
Lions Clubs an Universitäten
Die Lions sind ein internationales Netzwerk von
1,3 Millionen Männern und Frauen in über
45.000 Clubs aus 200 Ländern und geographi-
schen Gebieten, die den Kommunen dieser Welt
bei der Lösung ihrer Probleme helfen. Wie in jeder
Kommune haben Universitäten und Hochschulen
spezielle Bedürfnisse, und Lions Clubs haben die
Gelegenheit, diese Bedürfnisse anzusprechen.

Die Clubs können neben den Studenten auch
Leute aus der Universitätsverwaltung, Mitarbei-
ter, ehemalige Studenten, oder Professoren als
Mitglieder aufnehmen. Mitglieder haben Zugang
zu intensivem Führungstraining, so dass sie ler-
nen, wie ein Projekt gemanagt wird, wie man
eine Sitzung leitet und welche Gelegenheiten für
Gemeindeförderung bestehen.

Lions Clubs führen die zu einer Universität gehö-
renden Studenten zusammen, um sich aktuellen
Probleme zu stellen und das Leben im Universi-
tätsumfeld und in der umliegenden Stadtge-
meinde positiv zu beeinflussen. Bei den
vielfältigen Servicemöglichkeiten kann es sich um
Programme zur Drogenbekämpfung, Unterstüt-
zung behinderter Studenten, Mentoring sowie die
Teilnahme an Habitat for Humanity-Projekten
handeln.

Studenten können der Kommune in einem ihrem
eigenen Studienfach entsprechenden Hilfsbereich
dienen, z. B. in den Bereichen Marketing, Öffent-
lichkeitsarbeit, Politikwissenschaften oder Medi-
zin, und sich gleichzeitig Fertigkeiten im Bereich
Management aneignen und praktische Erfahrun-
gen machen.

Programm für Studentenmitglieder
Studenten, die bei einer höheren Bildungseinrich-
tung eingeschrieben und zwischen 18 und 30
Jahre alt sind, zahlen beim Eintritt in einen Lions
Club nur den halben Mitgliedsbeitrag und sind
von jeglichen Aufnahmegebühren befreit.

Rolle des Universitätsberaters
Es wird empfohlen, dass der Club einen Profes-
sor auffordert, sich als Universitätsberater zu en-
gagieren. Der Universitätsberater fungiert als
Liaison zwischen Universität und Club und sorgt
dafür, dass der Club die Bestimmungen der Uni-
versität einhält.

Der Universitätsberater gibt dem Club
eine gewisse Kontinuität, um die hohe
Fluktuationsrate der Studenten auszugleichen.

Es wird ebenfalls empfohlen, dass der Berater
ein aktives Clubmitglied wird und an den Füh-
rungsseminaren, die der Distrikt durchführt, teil-
nimmt. Sollte der Universitätsberater kein aktives
Mitglied werden wollen, kann er die Clubtreffen
und -projekte durchführen.

Eine Veränderung
an Ihrer Universität
feststellen
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Empfohlene Aufgaben des
Universitätsberaters
Nachstehend finden Sie eine Aufstellung der Aufgaben, die
der Universitätsberater übernehmen könnte. Die Verantwor-
tungsbereiche werden von Universität zu Universität ver-
schieden sein. Erkundigen Sie sich bei der
Universitätsverwaltung, ob es eine offizielle Aufstellung
gibt. Er wird:

• Dafür sorgen, dass alle Clubaktivitäten im Einklang mit
den Universitätsbestimmungen stattfinden und dass die
Lions Clubsatzung und Zusatzbestimmungen den für
Studentenverbände geltenden Universitätsbestimmun-
gen entsprechen.

• Dafür sorgen, dass die Finanzunterlagen des Clubs den
für Studentenverbände geltenden Universitätsbestim-
mungen entsprechen.

• Kontakte zu anderen Lehrkräften und Studenten zur
Werbung um Mitgliederkandidaten nützen.

• Mitglieder über Aktivitäten und Veranstaltungen an der
Universität auf dem Laufenden halten.

• Dem Club helfen, Kontakte zu den Universitätsstellen,
den Lehrkräften und der Verwaltung
aufrechtzuerhalten.

• Empfehlungen für geeignete Hilfsdienstprojekte des
Clubs bei den Professoren, der Verwaltung und anderen
Gruppen einholen.

• Dem Club dabei helfen, in Universitätszeitungen Erwäh-
nung zu finden.

• Mit den Beratern anderer Organisationen zusammenar-
beiten, um gemeinsame Hilfsprojekte zu organisieren.

• Die Clubamtsträger ermutigen, an Distriktsveranstal-
tungen teilzunehmen, insbesondere an Führungsschu-
lungen.

• Helfen, für die ordentlichen Clubtreffen Sitzungsräume
zu finden.

• Sich in das vom Distrikt gebotene Führungstraining ein-
zuschalten.

Clubunterstützung
Lions Clubs International bietet dem Club in folgenden
Bereichen zusätzliche Unterstützung:

Der Bürgenclub — Jeder neue Club hat einen Bürgenclub,
der ihm beratend und richtungweisend zur Seite stehen
wird. Ein Beratender Lion wird ernannt, der dem Club hilft,
Fuß zu fassen und den Amtsträgern zur Seite steht, damit
der Club innerhalb der von Lions Clubs International
niedergelegten Richtlinien geführt wird.

Führungsweiterbildung auf Distriktsebene — Der Distrikt
bietet Führungsschulungen, Vorschläge für Programme und
lädt den Club zur Teilnahme an distriktweiten Projekten
ein.

Der internationale Hauptsitz — Die Mitglieder lernen an-
hand von professionell erstelltem Führungsmaterial, aus
Veröffentlichungen in der LION-Zeitschrift und anderen
Schriften, wie sie wirksame Hilfsprojekte ausarbeiten, sich
Zugang zu mit Erfolg erprobten Werbeprogrammen ver-
schaffen und wertvolle Managementstrategien lernen
können.
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Vorteile für die Universität

• Förderung der Führungsfähigkeiten unter den
Studenten

• Das Angebot einer Mitgliedschaft in einem gut-
organisierten Serviceclub

• Erhöhung humanitärer Hilfestellung im Univer-
sitätsbereich und in umliegenden Ortschaften

• Schaffung eines positiven Öffentlichkeitsimage
als Ergebnis sichtbarer Serviceprojekte

• Unterstützung durch den Hauptsitz von Lions
Clubs International und das weitverzweigte
Freiwilligen-Netzwerk

Vorteile für die Studenten

• Gelegenheit, ihren Mitmenschen in Kommu-
nen vor Ort sowie auf der ganzen Welt zu
helfen

• Mitgliedschaft in der weltgrößten
Serviceorganisation

• Gelegenheit, Ihre Vortragsfähigkeiten zu
verbessern

• Förderung der geschäftlichen Fähigkeiten

• Networking

• Lebenslaufbereicherung

• die Möglichkeit, den Club zu wechseln


